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DAS PRÄSIDIUM

Titelbild: Es zeigt in diesem Monat unsere erfolgreichen Handballer, die bisher 
ungeschlagen die Verbandsliga anführen und sicher in die Pfalzliga aufsteigen. 
Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg in der nächsten Saison.

Liebe TSG-Mitglieder und 
Freunde der TSG 1861,

einen großen sportlichen Erfolg 
vermelden die Handball-Männer. Der 
Aufstieg in die Pfalzliga ist sicher. 
Bisher wurden alle Spiele sehr souve-
rän gewonnen. Unser Glückwunsch 
gilt der Mannschaft, Trainer Mirko 
Schwarz und auch allen Verantwortli-
chen der Abteilungsleitung.

Am Samstag, den 21.04. findet um 
19.30 Uhr das letzte Heimspiel der 
MSG Kaiserslautern gegen die SG 
Ottersheim-Bellheim-Kuhardt-Zeis-
kam II in der Schillerschule statt.
Das Rahmenprogramm beginnt ab ca. 
18.00 Uhr (Sponsorentreffen, Vorstel-
lung der Spieler, Einlaufen der Spieler 
mit Einlaufkindern, etc.). 

Freier Eintritt für alle Interessierte. 
Anschließend gemeinsame Pfalzliga-
Aufstiegsfeier in der TSG Gastro 
Unterschiedlich im Buchenloch. 

Wir hoffen auf zahlreiche Besucher 
und eine große Begeisterung in der 
Halle.

Seit Ende des Monats laufen wieder 
unsere Gesundheitskurse, in einigen 
sind noch wenige Plätze frei, bitte 
fragen sie auf der 
TSG-Geschäftsstelle nach.

Ebenso kann jederzeit in einen un-
serer Rehasport-Kurse eingestiegen 
werden.

Auch unser Clubwirt Volker Blume 
ist bereit für die wärmeren Tage, 
die wunderschönen Biergärten sind 
vorbereitet für die ersten Besucher. 
An Ostern ist das Lokal geöffnet und 
verwöhnt die Gäste mit einem Oster-
menue. Vorbestellung erwünscht.

Wir wünschen allen einen Guten Start 
in den Frühling

Ihr Präsidium
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Liebe Handballfreunde,

seit Längerem hatte man aufgrund der 
überragenden Leistungen das Gefühl, es 
sei nur noch eine Frage der Zeit . . . seit 
dem historischen 04. März 2018 ist es 
jetzt aber nun beschlossene Sache:

Die 1. Mannschaft spielt in der nächs-
ten Saison in der Pfalzliga!

Durch einen emotionalen 31:22-Sieg bei 
der TSG Friesenheim III an jenem 04. März 
krönte die Mannschaft, die von Mirko 
Schwarz trainiert wird und der in seiner 
zweiten Saison in Kaiserslautern den 
Aufstieg in die fünfthöchste Spielklasse 
schaffte, ihre bislang überragende Saison 
und hatte nach dem Spiel eine Bilanz von 
17 Siegen aus 17 Spielen vorzuweisen.

Eine Woche zuvor gewann man vor eige-
nem Publikum souverän mit 37:22 gegen 
den TV Wörth II, eine Woche nach dem 
Spiel in Friesenheim war die Lust auf 
Handball aber trotz des frühzeitigen Auf-
stiegs (fünf Spieltage vor Schluss) noch 
lange nicht vergangen. Mit 39:26 schoss 
die MSG den bis dato viertplatzierten 
TuS Neuhofen aus der eigenen Halle und 
demonstrierte an diesem Tag ein weiteres 
Mal ihre Stärke und Dominanz.

Die Handball-Abteilung lädt hiermit alle 
Handballinteressierten oder solche, die 
es vielleicht noch werden wollen, ganz 
herzlich zum letzten Spieltag der Ver-
bandsliga-Saison 2017/18 ein. 

Am Samstag, den 21. April 2018, trifft die 
MSG um 19.30 Uhr in der Schillerschule 
auf die SG Ottersheim-Bellheim-Kuhardt-
Zeiskam II (kurz: Südpfalz-Tiger) und wird 

dabei (hoffentlich) von den Funktionären 
des Pfälzer Handball-Verbandes auch 
noch zur Meisterschaft, die es in den 
verbleibenden Partien noch zu erreichen 
gilt, beglückwünscht. 

Im Anschluss findet eine gemeinsame 
Aufstiegsfeier statt!

Die 2. Mannschaft von Mohamed Samet 
tritt in der A-Klasse immer noch auf der 
Stelle und kommt aus dem Abstiegs-
kampf zurzeit nicht heraus, die letzten 
drei Partien gingen allesamt relativ deut-
lich verloren. Mit 9:27 Punkten befinden 
sich die Lauterer Handballer auf dem  
10. Tabellenplatz.

Die 3. Mannschaft belegt weiterhin mit 
8:8 Punkten den 4. Platz in der B-Klasse.

HANDBALL-Abteilung
Gerhard Hirsch, Tel: 0 63 05.99 45 660
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Die Kegel-Abteilung berichtet:

2. Mannschaft (Männer) – 
1. Rheinland-Pfalz-Liga
Überraschend gut geschlagen!
2:6-Niederlage in Mutterstadt tut nicht 
weh – Bestleistung der Gastgeber
Am Ende wurde es eine Niederlage,  
doch sie schmerzt nicht wirklich: Mit  
2:6 (7:17 Sätze, 3185:3324 Kegel)  
unterliegt die TSG in Mutterstadt der  
2. Mannschaft.

„Unser Ziel war es, dass jeder an die 
520 Kegel kommt. Bis auf Mario, der 
überhaupt nicht ins Spiel fand, gelang 
uns dies teilweise sehr gut“, freute sich 
Carsten Kappler.

Weil Mutterstadt II fast 100 Kegel über 
der alten Saisonbestleistung lag, konnte 
man auch nicht mit einem Sieg oder Un-
entschieden rechnen. Man muss auch 
ganz klar feststellen, dass der KVM wie-
der eine Anlage hat, auf der man gerne 
spielt. Im Vergleich zu früheren Spielen 
liegen Welten dazwischen. Das macht 
Lust auf das Spiel gegen den KVM I.
Die Ergebnisse: Lukas Hantke (1:3, 
533:541), Carsten Kappler (1:3, 561:585), 
Benjamin Wagner (1:3, 537:562), Roland 
Peter (2:2, 574:532), Mario Handtke (0:4, 
420:571) und Jürgen Engel (2:2, 560:533).

1.Mannschaft (Männer) – 2. Bundesliga 
Nord/Mitte
Vizemeisterschaft wird wahrscheinli-
cher!
6:2 gegen ESV Schweinfurt – 
Sebas-tian Peter (644) 
spielt Ligabestwert
Erneut zu kompakt: Im vorletzten Heim-
spiel geht die TSG wieder als Sieger 
von der Bahn: Mit 6:2 (18,5:5,5 Sät-
ze, 3655:3510 Kegel) gegen den ESV 
Schweinfurt wird die Vizemeisterschaft 
nun immer wahrscheinlicher. Obwohl 
Christian Klaus (4:0, 581:552 gegen Mar-
kus Krug) und Pascal Nikiel (2:2, 584:619 
gegen Christian Rennert) zu Beginn 
keine 600er spielten, stand es nur 1:1 mit 
sechs Kegel Rückstand. Insbesondere 
das Vollespiel von Pascal Nikiel (88) zeig-
te, hier ging einiges mehr.

Die Situation sollte sich aber verbes- 
sern, nachdem Alexander Schöpe  
(2:2, 600:610 gegen Daniel Eberlein) 
und Florian Wagner (3:1, 624:553 gegen 
Andreas Ruhl) ihre 120er Serie beende-
ten. Nun waren es schon 55 Kegel mehr 
in der Gesamtaddition und die Gäste 
unter Druck. Trotz mehrerer Versuche, im 
Finale kamen Sebastian Peter und Pascal 
Kappler auf 7,5:0,5 Satzpunkte. Keine 

KEGEL- Abteilung
Andreas Nikiel
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www.karlsberg.de

Das Sportpaket!
Die alkoholfreien Durstlöscher von Karlsberg: isotonisch und kalorienreduziert.

Standardanzeige_Sportpaket_2014_hoch.indd   2 09.07.14   16:18
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Chance für Holger Hubert, der mit 0:4 
und 606:644 Kegel verlor. Auch Manu-
el Büttner musste passen, 0,5:3,5 und 
570:622 gegen Pascal Kappler. Lauterns 
Schlussduo zum Saisonende in gewohnt 
starker Form und nahezu undurchdring-
lich für jeden Gegner.

Zum Showdown am 17. Spieltag kommt 
es aber nicht mehr, der TSV Großbardorf 
ist neuer Meister der 2. Bundesliga Nord/
Mitte nach dem 6:2 in Erlangen. Kaisers-
lautern spielt „nur“ noch um die Vize-
meisterschaft, auch vom 3. Platz können 
die Pfälzer bei zwei Niederlagen nicht 
mehr verdrängt werden.

20

Heitzmann
GmbH

Entsorgungsfachbetrieb

Breitwiesen 4a ·  67688 Rodenbach
Telefon 0 63 74 / 24 92 · Fax 99 26 50

Container-Dienst

Wir lösen

Abfallprobleme

- Bauschutt
- Baumischabfälle
- Gewerbeabfälle
- Güterkraftverkehr
- Silotransporte
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HOCKEY- Abteilung
Ralf Schmalenbach
Pfeifertälchen 35, 67659 Kaiserslautern, Tel: 96860

Der Hockey-Landestrainer 
Heiner Dopp 
war zu Gast im Buchenloch . . .

Auf Einladung der Hockey-Abteilung war 
der Landestrainer – der ja kein Unbekann-
ter im Buchenloch ist – Heiner Dopp 
aus Bad Dürkheim bei den Hockeyern, 
um einen Übungsleiter-Lehrgang durch-
zuführen.

Erstaunlich viele Übungsleiter hatten sich 
die Zeit genommen, um nicht nur den 
Worten von Heiner Dopp zu „lauschen“, 
sondern auch praktische Anweisungen 
neu zu erlernen und zu erfahren.

Es war immer wieder schön anzusehen, 
wie der ehemalige Rekord-Nationalspie-
ler mit 284 Länderspielen heute noch mit 
dem Hockeystock umgehen kann und 
somit den jungen Übungsleitern doch 
noch einiges vormachen kann.

Seitens der Abteilung hoffen wir, dass 
unsere Übungsleiter an diesem Samstag 
viel mitnehmen konnten und somit ihr 
neues „Wissen“ unseren Kindern und 
Jugendlichen vermitteln können. Auch 
als Übungsleiter sollte man immer auf 
dem neuesten Stand sein und sich immer 
wieder fortbilden. Das war jetzt eine 
Übungseinheit für die Feldsaison.

Für die kommende Hallenrunde ist es 
angedacht, dass Heiner Dopp einen Trai-
nerlehrgang für die anstehende Hallen-
runde abhält, um auch in diesem Bereich 
„wieder auf dem neuesten Stand“ zu 
sein. Der Wissensdurst sollte gerade 
in diesem Bereich unerschöpflich sein, 
zumal die Möglichkeit besteht durch die 
Lehrstunde des Landestrainers Heiner 
Dopp.
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Die 
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Die hockeyspielenden 
„Skifahrer“
waren auch in diesem Jahr 
wieder „on tour“!

Und wieder hieß das Ziel Mellau und Da-
müls im Bregenzer Wald. Quartier war das 
altbekannte und beliebte Hotel „Hubertus“ 
mit unserem Freund und Hotelier Werner. 
Mittlerweile sind wir schon Dauergast in 
dieser tollen Herberge.

Unsere Skifahrer werden zwar nicht mehr 
– Arnhild und Margit haben sich mittler-
weile dem Wandern zugewandt – aber 
der Ehrgeiz der Resttruppe ist doch noch 
ungebrochen.

Unter der hervorragenden Anleitung von 
unserem „Skilehrer“ Ralf versuchten 
wir immer noch der weißen „Pracht“ 
etwas abzuverlangen. Wenn auch bei 
dem einen oder anderen die morschen 
Knochen nicht mehr so stabil sind, so 
klappt es doch noch sehr gut. Man muss 
ja schließlich nicht immer der Schnellste 
sein!

Hervorragender und ausreichender 
Schnee sorgte in diesem Jahr wieder für 
beste Bedingungen und so war es nicht 
verwunderlich, dass Gerhard, Schorsch, 
Franz, Klaus, Ralf, Andreas, Jana, Moritz, 
Jutta, Ann-Christin und Ilona großen 
Spaß von morgens bis abends hatten. 

Ja, und es ist kaum zu glauben, Ralf kann 
auch den „Alten“ immer noch was bei-
bringen und wenn es nur auf der kleins-
ten „Hütte“ ist. Schließlich muss der 
„Einkehrschwung“ ja auch geübt sein.

Viel zu schnell vergingen die schönen 
„Schneetage“ verbunden mit Skifahren 
und Wandern. 

Freuen wir uns heute schon auf das 
nächste Jahr, wenn es wieder heißt, die 
Ski müssen für Mellau gewachst werden. 
Wir sind auf jeden Fall wieder alle dabei. 
Und dann haben wir ja noch den „Ersatz-
Skilehrer“ Moritz, der sich sicherlich in 
diesem Jahr einiges bei dem „alten“ 
abgeschaut hat.

Das gilt aber auch für unsere Ski-Abtei-
lung in der TSG. Hier müsste auch ein 
wenig mehr Schwung rein kommen. Aus-
bildungsleute haben wir ja. Der Bedarf an 
Skifahrern müsste sich nur zusammenfin-
den um wieder was auf die Beine stellen 
zu können.

Ausgebildete Skilehrer stehen zur Verfü-
gung. Daran liegt es mit Sicherheit nicht. 
Leider wurde in diesem Jahr das „Win-
terquartier“ an Weihnachten bei unserer 
Marlies in Reutte abgesagt. Eigentlich 
schade nach so vielen Jahren. Nur gut, 
dass Emmchen es nicht mehr erlebt hat.

Also auf Freunde, schaut, dass Ihr im 
nächsten Winter mal wieder was auf die 
Beine stellen könnt. Es wäre doch eine 
feine Sache, wenn die Tradition vom 
Buchenloch – Weihnachten ist Skifahren 
angesagt – fortleben könnte. Ausbilder 
und Übungsleiter sind vorhanden. Dieses 
Pfund hat nicht jeder Verein zu bieten 
und sollte unbedingt genutzt werden.



Firmenprofil
Seit über 20 Jahren handelt und berät FIRU mbH hinsichtlich der 

komplexen ökonomischen und ökologischen Zusammenhänge des
Städtebaus und der Immobilienentwicklung als querschnittsorientiertes

Dienstleistungs- und Beratungsunternehmen. 

Grundlage des Handelns sind dabei Nachhaltigkeit, Qualität, Flexibilität
und Individualität auf Basis einer interdisziplinären Arbeitsweise.

Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit sowie innovative, umsetzungsorientierte
Lösungskompetenz charakterisieren das Unternehmen FIRU mbH und

seine Mitarbeiter.

FIRU mbH – Ihr Partner für...
FIRU mbH bietet seinen Geschäftspartnern, Auftraggebern und Kunden

ein komplettes und anspruchsvolles Dienstleistungs- und Beratungs-
programm in den themenspezifischen Bereichen:

Bauleitplanung  •  EU-Projekte  •  Forschung

Immissionsschutz  •  Immobilienwirtschaft • Konversion

Prozesssteuerung  •  Regionalentwicklung

Stadtentwicklungsfonds  •  Stadtumbau

Studien  •  Urban Public Relations
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Wettkampfergebnisse unserer 
Läuferinnen und Läufer . . .

25. Eisenberger Stadtlauf 
am 10. März:
5 km
Ute Hodap-Malle: 25:39,30 min., 1. W 50
10 km
Alois Berg: 39:33,00 min., 1. M 60
Ferudub Serin: 41:58,10 min., 5. M 50
Carolin. Lassueur: 51:25,90 min., 7. M 30
Werner Forell: 1:02:39,60 h, 20. M 60

33. Intern. Auwald-Lauf – 10 km 
in Hördt 
am 03. März :
Caroline Lassueur: 51:54 min., 2. W 35

26. Donnersberglauf – 7,2 km – 418 Hm 
am 24. Februar:
Alexander Leichner: 34:20 min., 7. M 20
Dennis Grauer: 37:17 min., 12. M 20
Alois Berg: 39:36 min., 2. M 60
Sascha Jeric: 42:57 min., 15. M 40
Werner Forell: 56:54 min., 12. M 65

12. DAK-Halbmarathon in Saarbrücken 
am 18. Februar:
Alois Berg: 1:25:53 h, 1. M 60

Die Lauf-Abteilung bietet einen Lauf-
kurs für Anfänger, Wiedereinsteiger 
und Quereinsteiger, an!

Unter Anleitung ausgebildeter und erfah-
rener Übungsleiter werden die Teilnehmer 
an den Ausdauerlauf herangeführt. Wer 
schon etwas Erfahrung hat, der kann in 
einer höheren Leistungsgruppe einsteigen.

Ab dem 09. April geht es jeweils montags 
um 18.00 Uhr am Parkplatz der TSG im 
Buchenloch los. Während insgesamt 
acht Übungseinheiten zu je einer Stunde 
werden den Teilnehmern wertvolle Tipps 
zum Thema Ausdauerlauf vermittelt.

Anfänger sollten nach dem Kurs in der 
Lage sein, mindestens eine halbe Stunde 
ohne Pause in lockerem Tempo laufen zu 
können.

Wer ambitioniert ist, der kann zum krö-
nenden Abschluss des Kurses am  
03. Juni mit uns am „Fit in Lautern-Lauf“ 
teilnehmen. Wahlweise über fünf Kilome-
ter oder zehn Kilometer. Das Startgeld 
wird dabei von der TSG Kaiserslautern 
übernommen.

Außerdem erhält jeder Teilnehmer ein 
hochwertiges Funktionsshirt.

Wir bieten am 03. April um 18.00 Uhr 
im Nebenraum der TSG-Gaststätte eine 
Informations- und Einführungsveranstal-
tung an.

Die Anmeldung zum Kurs erfolgt über die 
Geschäftsstelle der TSG Kaiserslautern. 
Das Anmeldeformular kann auch online 
über die Internetseite tsg-kl.de herunter-
geladen werden.

Die Kosten für das gesamte Leistungs-
paket des Laufkurses belaufen sich für 
Mitglieder auf 35,- € und für Nichtmitglie-
der auf 50,- €.

LAUF-Abteilung
Alois Berg



Für Laufanfänger, Quereinsteiger, Wiedereinsteiger.  

Der einzelne Teilnehmer wird nach diesem Kurs in der Lage sein 30 
Minuten ohne Pausen laufen zu können. 

Im Kurspaket enthalten: Einführungsveranstaltung am 03.04.2018 um 
18:00 Uhr im Nebenraum der TSG-Gaststätte, Startgebühr, Lauf-Shirt. 

Start:   Montag, 09.04.2018 

Uhrzeit:  18:00 Uhr 

Einheiten:  8x 

Treffpunkt:  TSG Parkplatz 

Gebühr:  Mitglieder          35,00 € 

   Nicht-Mitglieder   50,00 € 

Setze Dir dein Ziel! 

„Fit-in-Lautern-Lauf“ am 03.06.2018 
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WANDER-Abteilung
Volker Wild

Liebe Wanderfreunde,
am Sonntag, den 08. April 2018, führen 
Christine und Emil Müller unserer Wande-
rer nach Kandel.
Treffpunkt ist um 09.15 Uhr am Haupt-
bahnhof Kaiserslautern.
Abfahrt ist um 09.41 Uhr am Hbf
Es wird eine große Wanderung angebo-
ten. Ausgehend vom Bahnhof Kandel zum 
Naturfreundehaus Bienwald. 
Die Wegstrecke ist ausgestattet mit opti-
malen Bedingungen, eben verlaufend und 
ca. 9 Kilometer lang.
Die „kleine Tour“ beträgt ca. 6 Kilometer 
mit dem gleichen Endziel.
Essen muss nicht vorbestellt werden. Wir 
bitten aber trotzdem um Anmeldung bis 
zum 06. April 2018 bei Ursel Voigt unter 
der Telefon-Nummer 0631.25875.
Im Anschluss an der Mittagspause bei 
den Naturfreunden, wandern wir gemein-
sam zurück zum Bahnhof Kandel.
Wem die sechs Kilometer zu viel sind, der 
meldet sich bitte bei Ursel Voigt. 
Eine Minitour ist möglich zum „Abenteu-
rerpark“.
Gäste sind immer willkommen, wandern 
aber auf eigenes Risiko!

Mit freundlichen Grüßen
Die Wanderführer

Liebe Wanderfreunde,
am 18. Februar führten Gertrud Zimmer 
und Ursel Voigt 25 Wanderer nach Otter-
bach. Wir fuhren mit dem SWK-Bus zum 
Kreuzhof. Da die meisten geplanten Wege 
wegen Schneefall schwer begehbar wa-
ren, entschlossen wir uns den Fahrradweg 
durch das Lautertal zu nehmen. Es war ein 
kalter Tag, aber die Sonne meinte es gut 
mit uns und man konnte den nahenden 
Frühling schon riechen, nicht zuletzt, weil 

im Tal schon viele Weiden blühten.
Die Gruppe teilte sich in Otterbach. Wer 
noch ein Stückchen weiter gehen wollte, 
nahm den Weg zum Lampertshof, zur 
Lampertsmühle und zurück zum Restau-
rant „Da Enzo“. Wir wurden gut bedient 
und nach dem Essen löste sich die Grup-
pe auf, da jeder seinen Heimweg anders 
geplant hatte.

Liebe Wanderfreunde,
unsere März-Wanderung fand am 11. des 
Monats statt. Die Führung übernahmen 
Armin Stepper und Hannelore Drespe. Wir 
fuhren mit der Buslinie 101 ab Rathaus 
zum Siegelbacher Zoo. Von hier aus führte 
unser Weg durch den Park, vorbei an den 
Weihern, auf denen noch dicker Nebel 
lag. Leider nieselte es, aber das trotzdem 
Leben auf dem Wasser ist, zeigte uns das 
Schnattern der Enten und das Quaken 
der Frösche. Hier warten eben alle schon 
auf den Frühling. Nach einer Pause an der 
Grillhütte, wo uns Armin noch einen Über-
blick über das Land und den Werdegang 
Siegelbachs nahe brachte, ging es weiter. 
Auf jeden Fall wissen wir jetzt, warum 
Siegelbacher Bürger Feuermäuse genannt 
werden. Wir wanderten um den Zoo, wo 
sich nach der Hälfte der Strecke die Grup-
pe trennte und der eine Teil mit Armin den 
weiteren Weg wählte. Die Kurzwanderer 
nahmen mit Hannelore den Weg zurück 
zum Park. Alle 22 Teilnehmer trafen sich 
wohlbehalten im Restaurant „Feiermaus“, 
wo ihnen ihr vorbestelltes Essen serviert 
wurde. Der städtische Bus brachte die 
einen früher, die anderen später wieder 
gut nach Kaiserslautern zurück.
Wir bedanken uns bei den Wanderführern 
Hannelore und Armin.

Ursel Voigt  

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 5,2 bis 4,0; CO2-Emissionen: kombiniert von 
121,0 bis 104,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm); Effi  zienzklasse: B–A.
Abb. zeigen Sonderausstattungen. 1Maximale Ersparnis gegenüber unserem Normalpreis für ein nicht 
zugelassenes Neufahrzeug bei Kauf einer Tageszulassung NISSAN PULSAR N-CONNECTA 1.2 l DIG-T,
85 kW (115 PS). 2Gegenüber unserem Normalpreis für ein nicht zugelassenes Neufahrzeug. Alle Ange-
bote gelten nur solange unser Vorrat reicht.

Auto Hübner GmbH 
Mainzer Straße 101
67657 Kaiserslautern
Tel.: 06 31/34 13 10
www.huebner.nissan-haendler.de

NISSAN PULSAR
N-CONNECTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)
• TAGESZULASSUNG
• Metallic, Sitzheizung vorne
• Technology-Paket
• 18"-Leichtmetallfelgen
• NissanConnect Navigationssystem
• INTELLIGENT KEY mit
  Start-/Stopp-Knopf
• Fahrlichtautomatik

PREISVORTEIL1: 

€ 8.750,–
AKTIONSPREIS: 

€ 16.999,–

NISSAN JUKE
ACENTA
1.5 l dCi, 81 kW (110 PS)
• TAGESZULASSUNG
• Metallic, Klimaautomatik
• NISSAN Dynamic Control System
• Geschwindigkeitsregelanlage
  und -begrenzer
• verdunkelte Scheiben
  ab der B-Säule
• 17"-Leichtmetallfelgen

PREISVORTEIL1: 

€ 6.064,–
AKTIONSPREIS: 

€ 17.999,–

NISSAN QASHQAI
ACENTA
1.6 l dCi, 96 kW (130 PS)
• TAGESZULASSUNG
• Metallic, Klimaautomatik
• NissanConnect Navigationssystem
• AROUND VIEW MONITOR für
  360° Rundumsicht
• Fahrerassistenz-Paket
• 18"-Leichtmetallfelgen
• Sitzheizung vorne

PREISVORTEIL1: 

€ 8.880,–
AKTIONSPREIS: 

€ 22.699,–

BIS ZU 35 % RABATT 1 AUF 
TAGESZULASSUNGEN!
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NISSAN PULSAR
N-CONNECTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)
• TAGESZULASSUNG
• Metallic, Sitzheizung vorne
• Technology-Paket
• 18"-Leichtmetallfelgen
• NissanConnect Navigationssystem
• INTELLIGENT KEY mit
  Start-/Stopp-Knopf
• Fahrlichtautomatik

PREISVORTEIL1: 

€ 8.750,–
AKTIONSPREIS: 

€ 16.999,–

NISSAN JUKE
ACENTA
1.5 l dCi, 81 kW (110 PS)
• TAGESZULASSUNG
• Metallic, Klimaautomatik
• NISSAN Dynamic Control System
• Geschwindigkeitsregelanlage
  und -begrenzer
• verdunkelte Scheiben
  ab der B-Säule
• 17"-Leichtmetallfelgen

PREISVORTEIL1: 

€ 6.064,–
AKTIONSPREIS: 

€ 17.999,–

NISSAN QASHQAI
ACENTA
1.6 l dCi, 96 kW (130 PS)
• TAGESZULASSUNG
• Metallic, Klimaautomatik
• NissanConnect Navigationssystem
• AROUND VIEW MONITOR für
  360° Rundumsicht
• Fahrerassistenz-Paket
• 18"-Leichtmetallfelgen
• Sitzheizung vorne

PREISVORTEIL1: 

€ 8.880,–
AKTIONSPREIS: 

€ 22.699,–

BIS ZU 35 % RABATT 1 AUF 
TAGESZULASSUNGEN!
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Leichtes Spiel in Altrip . . .
Die TSG gewinnt ohne drei Stamm-
heber mit 109,2:36,5 
gegen die 2. Mannschaft des AC

Leichtes Spiel hatten die Gewichtheber 
der TSG beim Landesliga-Rückkampf 
gegen den AC Altrip II. Da ihr Gegner mit 
nur drei Hebern die Mannschaftsstärke 
unterlief, standen sie schon vor der Be-
gegnung als Sieger fest. Doch auch in 
kompletter Besetzung wäre Altrip chan-
cenlos gewesen, denn die Barbaros-
sastädter gewannen klar mit 109,2:36,5 
Punkten.

Mit unserem Ergebnis war ich sehr zu-
frieden, immerhin fehlten mit Alex Keksel, 
Vitali Ring und Julia Leinenbach drei 
Heber, die für 180 Punkte gut gewesen 
wären. „Die am Start waren, präsentier-
ten sich überwiegend großartig“, sagte 
der TSG-Betreuer Frank Diehl.

Da bei Altrip Philipp Went trotz Auflistung 
nicht antrat, hatte die TSG schon im Rei-
ßen große Vorteile, obwohl Liam Rogel 
wegen einer Erkältung angeschlagen war 
und bei Trainingsrückstand nur 0,4 Punk- 
te mit einem Versuch erzielte. Seine wei- 
teren Versuche ließ er vorsichtshalber 
aus.

Hervorragend war Korinna Diehl, die 
sich in den restlichen zwei Landesliga-
Begegnungen Wettkampfhärte für die 
Senioren-Europameisterschaften Mitte 
Juni aneignet. Ohne Fehlversuche kam 
sie über 40 Kilogramm zu 17,5 Punkten. 
Gut für seine Verhältnisse war Christo-
pher Kowtunenko, der erst in dieser Sai-
son eingestiegen ist und mit 3,7 Punkten 
überzeugte. Obwohl Jonathan Gruber 

GEWICHTHEBEN-Abteilung
Konstantin Machleidt

trotz Bestleistung keine Punkte erzielte, 
ging das Reißen mit 21,6:3,5 Zählern an 
das Team von Frank Diehl.

Im anschließenden Stoßen setzte sich die 
Überlegenheit der Gäste fort. Auch hier 
kam das Ausrufezeichen durch die Trai-
nergattin Korinna Diehl mit 32,5 Punkten, 
womit sie mit 58 Punkten im Zweikampf 
eine tolle Leistung abrief.

Gut in Szene setzte sich auch Gruber,  
der sich mit drei Bestleistungen auf 16 
Zähler steigerte. Fortschritte machte 
auch Kowtunenko, da er im Zweikampf 
über 15,4 Punkte seine Zweikampfbest-
leistung auf 27,8 Zähler schraubte.

Den Schlusspunkt setzte Liam Rogel 
mit 15,4/gesamt 15,8 Punkte, so dass 
sein Team in der Tabelle mit 8:4 Punk-
ten an Altrip (6:6) vorbeizog und vor der 
letzten Begegnung den Vizemeistertitel 
durch das bessere Kilopunkteverhältnis 
(884,3:517,0) gegenüber Altrip quasi in 
der Tasche hat.

Kampfprotokoll: Korinna Diehl (57,6 kg 
Körpergewicht) 40 kg Reißen / 55 kg 
Stoßen / 95 kg Zweikampf / 58,0 Relativ-
punkte
Jonathan Gruber: (64,2) 57/75/132/16
Liam Rogel: (79,6) 80/95/175/15,8
Christopher Kowtunenko: (81,5) 
85/105/190/27,4
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,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
Klaus Manthau

Aufräumarbeiten 
im Geräteraum der Halle II . . .

Es war ja schon längst überfällig, trotz-
dem noch nicht zu spät. Am 23. Februar 
diesen Jahres trafen sich Helfer aus den 
Abteilungen, Gewichtheben, Fit & Ge-
sund, Laufen, Tischtennis und Turnen in 
der Halle II um eine große Aufräumaktion 
zu starten.
Innerhalb von zwei Stunden wurde aus 
einem vollgestellten, unaufgeräumten 
Raum ein schöner übersichtlicher Geräte-
raum. Einige alte, kaputte Gerätschaften 
wurden entsorgt und neue, gut erhaltene 
Dinge kamen wieder zum Vorschein.

Danke an die tollen tatkräftigen Helfer, 
ohne die es letztendlich nicht zu so einer 
Säuberungsaktion gekommen wäre. 
Auch hier nochmals ein großes Dan-
keschön an Alois Berg, der uns seinen 
Anhänger zur Verfügung stellte und die 
alten Gerätschaften entsorgte.

Jetzt ein Appell an all diejenigen, die 
die Halle II benutzen, dass auch künf-
tig Ordnung und Sauberkeit beibehal-
ten wird.
 



Mit Sensei
Patrick Klotsche

Im 3-stündigen Workshop werden einfache und effektive 
Techniken verschiedener Kampfkünste erlernt. 

Gefahren erkennen, richtig reagieren und abwehren sind 
wichtige Bestandteile des Trainings.

Samstag, 14.04.2018

13:00 - 16:00 Uhr

Halle II

Mitglieder 10,00 €

Nicht-Mitglieder 15,00€

Selbstverteidigung
Workshop



Beat your Boots 
Das Fitness Bootcamp bei der TSG 

Ein Bootcamp ist ein hochintensives Intervall Zirkeltraining in 
Kleingruppen. Das HIIT-Zirkeltraining führt zu Konditions– sowie 
Muskelaufbau und fördert die Fettreduktion. Es wird nach neusten 
trainingswissenschaftlichen Methoden aus dem Functional Training 
und Crossfit trainiert. 

Bootcamp Info 
Start:        Freitag, 13.04.2018 

Uhrzeit:        17:00 - 18:00 Uhr 

Einheiten:        10x 

Ort:         TSG Gelände 

Gebühr:        Mitglieder           25,00 €  
            Nicht-Mitglieder 50,00 € 

Max. Teilnehmerzahl: 12 
Mit Sensei

Patrick Klotsche

Im 3-stündigen Workshop werden einfache und effektive 
Techniken verschiedener Kampfkünste erlernt. 

Gefahren erkennen, richtig reagieren und abwehren sind 
wichtige Bestandteile des Trainings.

Samstag, 14.04.2018

13:00 - 16:00 Uhr

Halle II

Mitglieder 10,00 €

Nicht-Mitglieder 15,00€

Selbstverteidigung
Workshop



20 TSG im Fokus - April 2018

,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
Klaus Manthau

Trainings-Angebote der
Turn-Abteilung:

Frauen-Gymnastik:
Montags von 20.00 – 21.00 Uhr
TSG-Halle I oder Vorsaal zur Halle I.
Anschließend Stammtisch am „Runden 
Tisch“. 
Übungsleiterin: Korinna Diehl
Einfach mal mitmachen! „Nachwuchs“ ist 
immer gerne gesehen.

Männerturnen / Gerätturnen:
Dienstags von 18.00 – 20.00 Uhr
Turnhalle in der Bännjerrück-Schule
Übungsleiter: Oliver Weitzel

Seniorengymnastik:
Mittwochs von 09.00 – 10.00 Uhr
TSG-Halle II
Übungsleiterin: Fenja Keller

Eltern-Kind-Turnen:
Freitags von 15.30 – 16.30 Uhr
Trainingsort: Halle II.
Es ist Eltern-Kind-Turnen und wenn vor-
handen mit Geschwisterkind bis 6 Jahre.

Es wird höflichst darum 
gebeten . . .
den Abgabetermin von Berichten und 
Bildern für unseren „Fokus“ doch einzu-
halten. Denn nur so ist es uns möglich, 
pünktlich zum Monatsanfang  zu erschei-
nen. Und falls wir mal nicht pünktlich 
erscheinen können, sind andere daran 
schuld.
15. eines jeden Monats

Jahresplan 2018:

06. April 2018 - 16.00 Uhr:
Stammtisch am „runden Tisch“

21. April 2018 – ab 10.00 Uhr:
Großer Arbeitseinsatz für den Frühjahrs-
putz „rund um den Hockey-Platz und der 
Hockey-Hütte“

01. Mai 2018:
„Hockey total“ auf dem Hockeyplatz und 
an der Hockey-Hütte mit einem Hockey-
Basar

17. Mai 2018:
Firmenlauf

25. Mai  - 04. Juni 2018:
Lauterer Kerwe

09. Juni 2018:
Kinderfest „Fun + Action in der City“ in 
der Innenstadt 

06./07. + 08. Juli 2018:
„Altstadtfest“ der Stadt Kaiserslautern

24. bis 28. Juli 2018:
Hockey-Camp im Buchenloch 
(am Hockey-Platz)

18. August 2018:
„Buchenlochfest“ unter Mitwirkung aller 
Abteilungen

Unser Bestreben ist es nach wie vor, 
Termine für unsere Mitglieder bekannt-
zugeben, um rechtzeitig eine Planung 
vornehmen zu können.
Dies können wir jedoch nur mit Ihrer 
Unterstützung.
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Preisfrage . . .

Wem gehört der Dreck – zum Beispiel 
der Kühlschrank oder der große Reifen, 
oder auch die Einkaufswagen etc. – der 
sich schon wieder auf einem bestimmten 
Platz angesammelt hat?

Es kann doch nicht sein, dass einzelne 
Abteilungen ihren angesammelten Dreck 
einfach für andere lassen, die ihn dann 
entsorgen sollen! Das ist eine Unver-
schämtheit. 

Wir gehen davon aus, dass die Abteilun-
gen ihren Dreck schnellstens entsorgen, 
ansonsten werden diese Sachen kosten-
pflichtig für die Abteilungen abgeholt.

Unsere Hausmeister sind hinreichend 
bestrebt, das Buchenloch sauber zu hal-
ten und Unrat nicht erst aufkommen zu 
lassen. Leider ist es so, dass sich einzel-
ne Abteilungen nicht an die Spielregeln 
halten und so immer wieder unangenehm 
auffallen. Es scheinen auch immer die 
gleichen Abteilungen zu sein

Ja, und da wäre noch die Eingangsbe-
leuchtung zum Buchenloch. Die macht 
nicht gerade „Reklame“ für unseren 
Verein. Es wäre schön, wenn die Leucht-
reklame nach einem halben Jahr der 
Schonung mal wieder in voller „Pracht 
erstrahlen könnte“!

Außerdem sind die Bewegungsmelder im 
Eingangsbereich auch nicht gerade die 
Erfindung des Jahrhunderts.

Tolle Sendung 
und tolle Reklame für unseren 
Verein . . .

Nicht schlecht habe ich geschaut, als 
ich den Fernseher anmachte und unser 
Buchenloch erblickte. Und was sah ich 
noch alles?

Ja, das war sehr schön anzusehen, wie 
der „Jugendraum“ – der übrigens für alle 
Abteilungen offen steht – eine Renais-
sance erfahren durfte.

Mit vereinten Kräften der Fußball-Abtei-
lung wurde dieser Raum mit einem neuen 
Anstrich versehen und siehe da . . . er 
glänzt „wie einst im Mai!“

Hinzu kam, dass unser Archivar Hartwig 
Busch aus seinem reichen Fundus noch 
mit Requisiten zur Stelle war, um somit 
dem Raum noch ein gewisses Aussehen 
zu verleihen, das unserem Vereinsalter 
entsprechend angepasst ist.

Wollen wir hoffen, dass wir recht lange an 
diesem schönen Raum haben und dass 
auch entsprechend für Sauberkeit und 
Ordnung gesorgt wird. Das war ja in der 
Vergangenheit nicht immer der Fall.

A pro pos „Archiv“. Was unter der Leitung 
von Hartwig Busch in dieser Räumlich-
keit geschaffen wurde ist einzigartig in 
Rheinland-Pfalz. Höchste Anerkennung 
von namhaften Sportfunktionären ist sich 
Hartwig sicher. Und wer es noch nicht be-
sichtigt hat, unser Archiv, sollte mal einen 
Termin mit Hartwig ausmachen. Hier sind 
alle ehemaligen und aktuellen Abteilungen 
vertreten. Nur ein Fehler hat das Archiv: 
Es benötigt unbedingt eine größere Räum-
lichkeit!
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Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

Montag:     10.00 - 11.30 Uhr

Dienstag + Donnerstag:  17.00 - 19.00 Uhr

Freitag:    09.00 - 11.00 Uhr
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Kerststraße 16

67655 Kaiserslautern

Telefon 06 31/9 22 75
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,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
Klaus Manthau
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Turn- und Sportgemeinde 1861
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Schatzmeister: Stephan Herbach
Liegenschaftswart: Heinz-Jürgen Ries
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Geschäftsführer: Ingo Marburger

Abgabe von Berichten:
Jeweils der 15. des Monats
Termin bitte einhalten!

www.f-k-horn.de

Junges Wohnen
Wir schaffen bezahlbaren 
Wohnraum in guten Lagen. 
Unser Ziel ist es, mittels 
moderner Architektur eine
sinnvolle städtebauliche Nach-
verdichtung zu erreichen.Illustration | H²-Haus

e²-Haus    |  Am Blutacker - Kaiserslautern

Verfügen Sie über Grundstücke in guter Lage?

Wohnen im Alter
Wir bauen für Sie marktgerechte

Wohnimmobilien mit System.

Unsere durchdachten und vielfach

bewährten Raumkonzepte sind

altersgerecht und rollstuhlfreundlich

bei energieeffizienter Bauweise.

Bei unseren Projekten stehenBei unseren Projekten stehen

Preis & Leistung in Relation! WiE:seN-Haus  |  Miesau
modulares MEHRFAMILIENHAUS | Morlauterer Straße

Suchen Sie eine sichere Kapitalanlage?

F.K. HORN
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Aus der Vereinsfamilie. . .

T G Gastro nterschiedlichS U

 Biergarten, Bürgerliche Küche, FCK-Spiele live,
wechselnder Mittagstisch, Live-Musik

Täglich ab 11.00 Uhr

Wir grüßen alle Geburtstagskinder, die im Monat Mai Geburtstag haben, recht herzlich.
Besonders grüßen wir jedoch:

Lieselo�e Engel 83 Jahre 02.05.1935 Joachim Klemm 16.05.1956
Petra Herzberg 03.05.1960 Guido Fecher 50 Jahre 16.05.1968
Rudi Göbel 03.05.1961 Volker Wild 17.05.1940
Beate Kimmel 50 Jahre 04.05.1968 Birgi�a Hausladen 17.05.1959
Gerd Rockenmeyer 75 Jahre 05.05.1943 Walter Mertel 91 Jahre 18.05.1927
Lore Rödler 05.05.1939 Rüdiger Volb 18.05.1940
Waltraud Gruber 81 Jahre 07.05.1937 Karl-Heinz Wild 89 Jahre 18.05.1929
Anita Blenk 07.05.1951 Elisabeth Na�er 75 Jahre 18.05.1943
Jürgen Opländer 08.05.1939 Elke Schohl 19.05.1967
Wolfgang S�effenhofer 08.05.1961 Mar�n Keller 21.05.1952
Mar�n Schweikert 08.05.1956 Gabriele Seidel 21.05.1954
Ger� Broser 83 Jahre 09.05.1935 Eric Günselmann 21.05.1966
Beate Konopatzki 10.05.1962 Heinz Imhof 84 Jahre 22.05.1934
Karin Weitzel 11.05.1957 Ursula Stro�ner 22.05.1940
Ferdinand Kneisel 11.05.1951 Doris Müller 82 Jahre 22.05.1936
Horst Rink 12.05.1947 Thomas Nagel 22.05.1965
Chris�an Engel 12.05.1964 Ralf Schmalenbach 65 Jahre 23.05.1953
Sigurd Berberich 12.05.1966 Mar�n Holzwarth 23.05.1961
Brian Adrian Jefferiès 12.05.1940 Petra Neumahr 23.05.1960
Ane�e Hempel 50 Jahre 13.05.1968 Maria Anstäth 23.05.1964
Ingo Marburger 13.05.1960 Doris Rübel 24.05.1941
Gunter Malle 13.05.1960 Karl-Werner Gaul 24.05.1952
Jörg Fichter 13.05.1965 Monika Exner 25.05.1952
Gabriele Ecker 14.05.1966 Karin Giloi 26.05.1951
Dietmar Scheithe 14.05.1960 Gerd Zahn 27.05.1964
Doris Mohrbacher 14.05.1962 Chris�an Peper 50 Jahre 28.05.1968
Hartwig Busch 83 Jahre 15.05.1935 Gudrun Bechberger 29.05.1946
Helmut Niegemann 15.05.1947 Michael Rochmes 29.05.1956
Klaus Clemens 16.05.1941 Angelika Baadte 31.05.1951
Georg Knöpflen 84 Jahre 16.05.1934 Ursula Vollrath 50 Jahre 31.05.1968
Dieter Nehls 16.05.1942 Gertrud Horneff 31.05.1954



Durchblick für Profis.

Wenn Leistung zählt 
und Wissen entscheidet.

bfd buchholz-
fachinformationsdienst gmbh 
Rodweg 1, 66450 Bexbach
Tel.: 06826 / 9343-0
Fax: 06826 / 9343-430
E-Mail: info@bfd.de 

www.bfd.de

Wir, der buchholz-fachinformationsdienst, sind Ihr kompetenter 
Partner, wenn es um Fachliteratur und digitale Fachmedien geht. Aktuell  
vertrauen uns über 15.000 Kunden in ganz Deutschland. Und als nachhal-
tigkeitsorientiertes Unternehmen unterstützen wir eine gesunde Balance 
von Lebens- und Arbeitswelten. 
Die gezielte Förderung von Sport spielt dabei eine zentrale Rolle im  
Rahmen zukunftssicherer gesellschaftlicher Entwicklung. Denn Sport 
beflügelt die Ambition des Einzelnen und verbindet zugleich mit  
gewachsener Team-Erfahrung. So wird Spitzenleistung geformt – in den 
großen wie in den kleinen Wettbewerben. Und so werden unvergessli-
che Momente zum starken Antrieb für Generationen.
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Morgen 
ist einfach.

Wenn man sich mit der rich-
tigen Anlagestrategie auch 
bei niedrigen Zinsen Wün-
sche erfüllen kann.

Sprechen Sie uns an.
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